
Ein Zeichen der Beständigkeit
Der Christbaum als Symbol für das Konstante – dem Weihnachtsfest 

kommt in diesem Jahr vielleicht noch mehr Bedeutung zu. Und auf seinen 
Baum muss heuer niemand verzichten. Beim Brennholzsepp gibt es eine 

große Auswahl – und geliefert wird bis vor die Haustüre

Grafing – Das Jahr 2020 steht 
Kopf und nichts ist so, wie es 
zuvor war. Deshalb kommt 
dem Weihnachtsfest in die-
sem Jahr vielleicht noch mehr 
Bedeutung zu. Und der Christ-
baum ist heuer vielleicht sogar 
mehr als nur das Symbol für 
das Weihnachtsfest sondern 
auch für Beständigkeit. 

Beim Brennholzsepp in Wie-
ham bei Grafing gibt es heuer 
wieder eine große Auswahl an 
Christbäumen, die alle hier in 
Wiesham gewachsen sind, von 
klein bis groß, ob Fichte oder 
Tanne. Und auf seinen Baum 
muss niemand verzichten: 
Denn für Kunden, die heuer 
aufgrund der Corona-Pan-
demie lieber vorsichtig sein 
wollen oder zur Risikogruppe 
gehören, für den sucht Josef 
Spitzl je nach Wunsch auch ei-
nen passenden Baum aus. Und 
geliefert wird er für eine kleine 
Gebühr durch Ehrenamtliche 
vom Tierheim Ostermünchen 

bis vor die Haustür.. „Das Jahr 
2020 fiel uns finanziell auf die 
Füße“, erklärt Tilman Rieger, 
der 1. Vorsitzende des Ver-
eins Interessensgemeinschaft 
Mensch und Tier. „Viele Ver-
anstaltungen wie Floh- oder 
Weihnachtsmärkte fielen aus, 
wir konnten keine Einnahmen 
generieren und auch keine 
Werbung für neue Mitglieder 
machen.“ 

Ein weiteres Problem für die 
Einrichtung: die wegfallenden 
Pensionseinnahmen. „Viele 
Menschen sind heuer nicht in 
den Urlaub gefahren und ha-
ben deshalb unseren Pensi-
onsservice nicht in Anspruch 
genommen“, so Rieger. Aber 
es gibt auch Positives zu be-
richten. Denn die Bereitschaft, 
ein Tier zu adoptieren, sei bei 
den Menschen ungebrochen, 
erzählt Rieger. 

Der Lieferdienst ist für die 
Ehrenamtlichen vom Tierheim 
Ostermünchen jetzt endlich 

eine Möglichkeit, auf sich 
aufmerksam zu machen. „Wir 
konnten durch den Lieferdienst 
und durch Spenden in den letz-
ten Jahren viele tolle Kontakte 
zu Tierfreunden knüpfen und 
sogar das ein oder andere Tier 
vermitteln. So sind in den letz-
ten Jahren einige tausend Euro 
für unsere Tiere zusammen 
gekommen.“ 

Liefern lassen kann man sich 
den Baum vom Brennholzsepp 
aber auch, wenn man sich ihn 
vor Ort selbst aussucht. Ent-
weder, weil das Auto zu klein 
ist oder man das Tierheim mit 
einem kleinen Betrag unter-
stützen möchte. Hierfür steht 
beim Weihnachtsbaum-Ver-
kauf vom Brennholzsepp auch 
eine Spendenbox bereit. 

Und apropos Preis: Die Bäu-
me vom Brennholzsepp haben 
heuer eine tolle Qualität und 
sind nicht teurer als letztes 
Jahr.  sc

„Hier wächst etwas schönes Zusammen“, sagen die Verantwortlichen des Tierheims Ostermün-
chen, der 1. Vorsitzende Til Rieger (l.) und Kassier Klaus Estner (r.) über die Kooperation mit 
Elke und Josef Spitzl (2.v.l.).  Foto: Schäfer


